
stand Island 

Aszeiser und Herold. 
jdk HENRY D; Sovom 

Ishlssxsruts sm. s Is. sto. sah-, 
Moral-Immer Imm- ll. S. Pensionsstatut-, sus- 

sosmadet Spirits St. Its-neu heim-l- 
Spezialttätx Instit-, Ohren-, sta- 

sea-, Haus und chmirsische 
Qui-neuem 

c -f«.s« Ecke Im nah Wie Straße Wohnung: II 
Süd Nacoln Ioesme 

Cis-II Ists-U « « Iebtest-. 

—- Alle deutschen Zeitschriften unt 

Bücher erhaltet Jht bei J P Win 
dolph, 305 West Sie Straße. 

Vergeßt nicht die 

HDeutskhe ApothekeH 
;A. W. BUCHHEIT. 

Dieser Platz ist rescrvirt für die 
A. C. Lederman 

Eifcnwaatcn - Handlung. 

Lohnes. 
— Bezahlt Eure Zeitung. 
—- Deutiche Pfeifen bei Schienen-L 
—- Abonnirt atti den »Unzeiger und 

Herold « 

—- Wethnachtggeschenke fiir Nat-eher 
bei Schlotfeldt. 

—- qul Hofnititict ist diese Woche auf 
der Kratikeiilistr. 

—- Fraii und Tochter von W. H. 
Blatt wgren diese Woche auf ver Kran- 
keriliftr. 

—- Dek Weihnachtgmann wird am 

Usten Dezember fein Hauptqttartier im 

Sandkrog haben. 
— coelal Cluh-Ball1ebcn Ton- 

itersiag und Sonntag Abend. Eintritt 
frei. Nur für Mitglieder. 

—- Kaust Eure Feiertags-seitdem 
Nüsse, Aepfel, Cotiiekt, feine Grocertesz 
und dergleichen bei Louisz Beit, 

— Als Countyrithter von Howard 
(5oitnty, an Stelle oeg als Senator er- 

wählte-i Rasmus Hannibal, wurde M. 
D Smith ernannt. 

—- Gust. Köhler füllte am Montag 
und Dienstag die isishäufer von Anheux 
ser Busch, Tick Bin-L und der Lmahn 
Brewing Association 

Vatgeftein verheirathete flch in 
aller Stille Or. Gus Thaoenet mit Frl 
Meta Ape. Dein jungen Ehepaar nn- 

sere herzlichsten Glückwünschek 
—· Haltet Euch einen Vorrath oon 

Trick Bros. Flaschenbier inr Hause. Lag 
beste in der Stadt. Albeit Heyde in 
kliielserss Plah hat die Agentur nnd fiihrt 
alle Bestellungen aug. 

—- T-r. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aug, indem er setne Bröparate direkt ans 
das Zahnfleisch anwendet. ist-haltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

— Das berühmte Salisbury Orche- 
ster, welches bereits letztes Jahr hier an- 

gezeigt war für ein Cancert iin Lieder- 
lranz, jedoch im Süden festgehalten 
wurde, erscheint am lit. Dezember hier, 
also nächsten Montag. 

—- Am Montag starb In Tes Moineg, 
osonst-, der Vater von Frau Eberhait 
Iinblen Frau Kindler war bereits seit 
Anfang dieses Monats am Krankenbette 
ihres sterbenden Vaters und ihr Gatte 
reiste Dienstag von hier ab, urn an dein 

Begräbnis Theil zu nehmen. 
—- Oliver Moore, der für Hen. Jor- 

xsåsz in West Lanm arbeitete, stahl lebten 
Freitag 810 aus der Tasche von Beet 
Jarvig und riß aus, indem er nach Scotto 
reiste. Sheeisf Taylor jedoch verfolgte 
seine Spur und holte ihn wieder, indem 
er bereits Samstag Abend mit feinem 
Gefangenen wieder hier eintraf- 

Ostee such vor sause- Iesese mitneh, Ue 
Queäsiltm sch!,-«t(«n. do Quecksilber sicher den Denn der 

Manche zum-tin .«--.e.s due nnee Seite-n völlig euütten 
IIIId,-oeun e-, um« me Fichte-nutzen Oberst chim km. 

tun t. Solche Inst-! sollt-n me ausser auf Verordnuan 
gut cause-ei Amte Thron-in werden, tm dee schaden, 
den tte stimme-, ein-tatest is gros- m als m Gute. em- 

Jdr davon eezu m tin-use v u lt·g ie u t a c r ep- 
dknn lobethtn ooa z. J Ehe-w « us Tot-pp, c» 
enthält Iris Quecksilber und soc-d innerlich enotnrnen 
III-d DOM direkt auf d» schleunig-n Um schen vie 
C I. Ies- Jhk Helle Inland Kur kauft. fett- 

-UI Jst Ue Mle dehnan site wirkt tktnecllch e 
est-In- IIMI tsled0, Uhu-, von z. J. 0 h e a e y 

co. macht » 

ekle-te m- sIes Ipothetkm ist-so 75 est-s 

Flusse. « U 
poke Its-Ute- Itses III dte bestes- 

—— Cleary bat soeben efne Carladunnl 
Hastings Mehl erhalten. Dasselbe hat » 

viele Freunde unter denen die gutes« 
Brod fchähem Der Preis ist auch eine 
Ursache seiner Beliebthett, da man einen 
Sack zum selben Preise erhält als schlech- 
tere Waare. Folgende Quotiqtlonen 
sprechen für flch selbst: 
Commereinl Club (boch patent) il.00 
04 ,-Straisht« sertea ut) .t40» 
sakew Epopul re Gottes .80; 
Himtly gute Qualität) .70J 

13—16. ; 

—-— Dei-tschi Pfeier bei Schleusen-h 
— Raucht die »Ent) Belle« Cigarre. 
—- Massenhaft Leute sind jeht krank 

. oder unpäßlich. 

Z —- Carlerbsfeierteseinen Geburts- 
ltag am Sonntag. 

—- W »D. Platt war vor einigen Ta- 
gen in Geschäften in Omaha 

—- Doctor Sutherland, Deutscher-T 
Arzt Ueber Buchheit’s Apotheke- 

—— Wie wir hören, ist das Besinben; 
des Drit. N. Mildenstein wieder schlech-; 
tcr geworden. 

I 
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( 
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) —- Henry Garn, ber Monate lang 
Tkrank an Rbeumatistnus war, hat sich 
wieder einigermaßen erholt- 

—-- Heute Abend geben H. L· Mc 
Meang nnd Robert Bim- ihren Freund 
den einen Ball in der A. O. U. W» 
Halle. «· 

——chtnDcnnckstågttnd3 onn- F 
tng Abend Ball des Socml iclnb in 
Von-US Pack Nur für »J.1kitglieder.-f 
Eintritt frei. 
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I 
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—-—- Schöne, gutgmtbeitete Möbel in 
allergrößte-i Augmthl zu Festqcschenkrn 
bestens geeignet, findet Ihr jetzt zuni» 
.5iostet1preise bei Sondermann 

—- Großer Weihnachtöball in 
ILton Gkove am Sonntag ven- 
Lästem Mitgliedern-ei- Diei 
Kinder erhalten ie ein kleines-J 

"Geschent. 
Tie feinste Auswahl von goldenen 

und silbernen Taschenuhren, sowie In-! 
ivclen und Geschitteiden alle-r Alt, die 
vorzüglich zu Weihnachtggeichetsten ge- 
eignet sind tiudet Ihr bei Uhttuuchei 
Ucar »i. Egge. ; 

—-— Unsere Zuckeiiubiik ueraibcitete ins 
Dieser stiisou ou Rüben Itzt 7..1 griiut 
uns-i; Zucker wurde hergestellt 3,.-"-ts.3,- 
sm« Bin-id, gegen fast sieben Milliotieul 
im letzten Jahre, also nur ettvu tw, W« 
Pfund mehr als die Hälfte 

Laßtauchdenseitunggu 
menscheneinefröhlicheWeth 
nuchteii haben indem Jhrl 
nächsteWoche"’.)llleEureE)it«tckI 
stande bezahlt und ein Jah l 
itn Vor-M big zum sie ’ 

Januurlstou : 
i 

—- Wenn Jhr Freunde und Bekannten 
habt die vielleicht eine gute deuts sches 
Zeitung halten wollen, laßt es uns wis- ! sen und ersucht um einige Probeuuinmeru, 
die Jhr srei erhaltet und Euren Bekann- 
ten zur Durchsicht geben könnt. Nehmt; 
vonn ihre Vestellungen entgegen und 
schickt sie an uns, woraus wir Euch gut 
belohnen werden. Jeder sollte seiner 
Zeitung ein paar neue Freunde zuführen 
können. 

— Am Dienstag war Richter Post in 
der Stadt und gab seine Entscheidung ab 
in dem Prozeß von H. A. König und 
Anderen gegen die Mitglieder der Grund 
Xaland «merooeiiiecit Conipany seligen 
Angedenkens und zwar zu Gunsten dei i 
Kläger Die Lierklagten miissen also; 
jetzt bezahlen, wenn sie nicht vorsieht-m r 

weiter zu appelliren. Es war dies eines 
theure Erfahrung im Nübenbau sur die 
Jmprovement isompany. 

—- Costello’g Möbelhandlung ist 
seht erbssnet und mit Bargaing an- 

gefüllt. Die von Cosiello im Osten 
eingekauften Möbel sind fein und neue- 

sten Musters und die Auswahi ist eine 
große. Das Publikum ist freundlichst 
eingeladen, das Lager zu besichtigen und 
wird Jeder etwas sür seinen Haushalt 
Passendes finden und zwar sehr preis- 
würdig. Alle Waaren sind direkt von 

den Fabriken zu den allerniedrigsten Prei- 
sen gekauft und können deshalb so billig 
als es nur möglich ist, verkauft werden« 
Berfehlt nicht, dein Geschäft einen Besuch 
abzuslattem West ste Straße, im frü- 
heren Güntber Brickgebiiude, einige Thü- 
ren westlich vorn Citigens Bankgebäude. 

— Deutsche Pfeifen bei Schleifen-L 
—- Weihnachtsgefchente für Raucher 

bei Schlotfeldt. 
—- Zu Weihnachten macht Euch auf 

nach dem Sandkrog. 
— Frau S. P. Peterer feierte letz- 

ten Sonntag ihren Geburtstag. 
— Ein frisches Glas Bier und guten 

Lunch findet Jhr stets bei Albert Heydr. 
—— Candy, Nüsse, Aepfel, Kerzen 

und Ziergegenftände zum Aufpuhen ber 
Chriftbäume, bei Louis Beit. 

—— Tie »Meine-rat Aid Affoeiation'« 
gab ani Montag Abend in der A. O. U. 
W. Halle einen Ball und SurpeL 

—- Unsece Plumbers hatten die letzte 
Zeit maffenhatt zu thun, da durch die 
Kälte nicht wenig Wasserröhren einfro- 
ren. 

:) werthvolle Karmen in der Nähe 
von Tonipl).1n billii zu verkaufen. 
Jkachiufragen bei T. El Dathaway oder 
Fritz Lang-natur H 1 » 

—— Rand, Mchally ds- ikofs neuer 

deutscher Familienatlas ist bei uns er- 

schienen. Brei-J nur VII-It Ein schö- 
nesJ Neschenk für Eure Kinder. 

— Magienball und Weihnachtsspicr 
in Pleasant Grooe am Sonntag den 25 
Texeuiiteix Alle sind freundlichft einge- 
laden. H a n o S ch r ö d c r. 

Tag Beste in Feiertags-geschritten 
itt ein gutes Möbelftiick Sondeiiiiann 
verkauft Euch Lille-S in dieser Brauche zu 
wahren Lchteiidirpreifem da fein Lagei 
über-füllt ctt und bis kum Januar ausz- 

geriiuint weiden soll. 

llniet Lager von Neid-, Silber- 
nnd E-iloerine:Tasche-tun n tft jetzt voll- 
ständig. Ietzt tft die Zett, sich eine gute 
Uhr in kaufen. Preise niedriger als 
jeni«1lcs. Kommt und überzeugt Euch 
selbst tslcoße Auswahl von Pianog Ti. 
L ran soeben erhalten. 

Ang. Meyer. 

» Musik erfreut die Seele«, sagt 
ein altes Sprichwort, aber um gute 
Musik tu machen bedarf eS guter Jn- 
ftrurnente, und die bette Auswahl hier- 
von zu den niedrigften Preisen findet 
Ihr bei Uhrntacher Mar J. Egge- 
Geht tu ihm, wenn Ihr eine Mund oder 
Handharmonika, Violine oder sonft ein 
Instrument kaufen wollt. 

—- Unser deutsche Apotheker Albert 
Geyler stellt seit einiger Zeit eine Medi- 
zin her gegen Hals- und Lungenleiden, 
genannt »BerginooH-ifrtraet,« die sich 
auch bereits bei Denen die sie gebrauch- 
ten, großer Beliebtheit erfreut und be- 
mühte er sich seit einigerZeit in demVer. 
Staaten Patentamt unt ein Patentrecht, 
was ihrn nun auch gewährt wurde, und 
erhielt er letzte Woche die bezügliche 
Nachricht darüber von Washington- 
Bergntoo6-Eltract hat sich gut bewährt 
gegen Huften, Erkaltungen u. s· w. und 
wird von Allen empfohlen die es ge- 
braucht haben. 

Ein knappeø Entkommen. 

Dankbare Worte, geschrieben oon Fraui 
Ada E. Hart von Grotom S. T-.: 
,,Wurde uoii einer schlimmen Erkältung 
heimgesucht, die sich aus die Lunge legte, 
bekamHustem der endlich inSchivindsucht 
angartete Vier Aerzte gaben mich ans, 
indem sie sagten, ich hätte nur noch kurze 
Zeit zu leben. Jch bestellte mein Haus 
mit beni Entschluß, daß, wenn ich nicht 
bei meinen Freunden hier bleiben konnte, 
ich doch mit meinen Lieben dort oben ver: 

eint sein wollte. Meinem Gatten wurde 
angerathen, Dr. Ringe New Discovery 
siir Schwinbsucht, Huften und Erkältum 
gen zu gebrauchen. Jch versuchte es und 
nahm in Allem 8 Flaschen. Es kurirtc 
mich, ich wurde Gott sei Dank gerettet 
und bin jeht eine gesunde Frau. « Pro- 
beslaschen frei in A. W. Buchheit’g 
Apotheke. Regulåre Größe 50r und Zi. « 

Garantirt oder Preis zurücketstattet. t i 

—Owie—— 

Weihnuclzs Feier 
im Sandkrog 

am Honntag,d 25. Yesemser. 

Weihnachtsbaum und Pein-ce- 
kuitg für Kinder Abends von 7 bis S. 

..— 

Hieran Ball für die Erwachsenen 
IMusik von Bartling’H Orchester. Alle 
sind freundlichst eingeladen. 

"· PHIUPP ANDERE 
Eigenthümer· 

J — Teutsche Pfeifen bei Schlotfeldt. 
J Weihnachtsgeschenke für Raucher 
jbei Schlotfeldt. 

s Jetzt ists höchste Zeit für Eure 
Feiertags-Anzeigen. 

—- Hr. Hy. Steht feierte am Sonn- 
tag seinen Geburtstag. 

— Die schönsten Geschenke findet Ihr 
bei Sondermann ä- Co. 

— Weihnachtsfeier im Sandkrog am 

Sonntag den 25sten Dezember- 
—— Frau Christ. Mcnck befindet sich 

diese Woche ebenfalls unter denKranken. 

—- Eine gute, neue Nähmaschine ist 
zu mäßiger-i Preise zu verkaufen bei 

J. P. Windolph. 
: — Viktor Spethinann, welcher die 

letzte Zeit wegen Krankheit im Hofpitnl 
war, hat dasselbe wieder verlassen. 

Neues Futter-Geschäft 
Gesundeg grünes Heu, Hafer-, Korn, 

Kleie und andere Futtersortenl Tele- 
phon 64. A. Egge. 

·- Soeben erhalten, eine Ca: «ladung 
Isitzige Kutschen und Surreys, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
werden. H. J. P a l m e r. 

— Hr. Joachim Stollenberg bei 
Böln·"5, dessen schwereKrankheit wir kürz- 
lich meldeten, starb vor einigen Tagen 
Wir sprechen den tranernden Hinterblie- 
benen unser Beileid ans. 

— »Die kürzlich im Laden der G. J. 
Cigar Co verloste prachtvolle Meer- 
schanmpseise wurde von Carl Willard 
gewonnen, der nicht einmal Raucher ist. 

Aber so gehtg gewöhnlich bei solchen 
Sachen i 

S —-— L)ood’cs« Sarsapaiilla hat die hart- 
Inäckiqsten Fälle von Serosula lurirt. 
« »diese-r Medizin kommt zur Reinigung 
id des Lklnteiz keine andere gleich. Nehmt 
"nnr owod S 

! Vood H Pillen sind handgemacht nnd 
Ittug g leich in lssröße nnd Vlugsehcn « 

i -—— Wollt Jhr Möbel zu lkngrocsc 
sPreisen kaufen, so geht nach Sonder- 
lnmnn C- Co., welche das größte Möbel- 
iqcschiiit des Welten-J haben. Uni dag 
Wagei ansinränmeih wird biS zn den 
isreieitaqen Lllles zu s hr niedrigen Preis 
ssen verkauft und ist es deshalb c«athsani, 
dein Geschäft einen Besuch abznftatten 
nnd seine Auswahl in treffen. 

»Es-n Zandkiog sindet zu Weils- 
iiachten eine großartuxe Weihnachtsseier 
statt, sowohl sür Feinde-r als auch siir 
Erwachsene-. Zuerst giebt’g Ball 
und Bescheerung sür die Kinder und 
nachher Ball sür die Erwachsene-L Ein 
mächtiger Weihnachtsbanin wird ausge- 

»baut weiden und sind Alle eingeladen, 
Jinit ihren Kleinen das Weihnachtgsest 
Jiin Saiidkiog zu feiern. 

Unser Stadtrath beschloß letzte 
LLkochiz unser jetziges Feueralarrnsnsteni 
abzuschassen und die Telephoneinrichtuiig, 
nne sie inden größeren Städte-n gebraucht 
wird, zu etabliren. Die Feueraiarntsta- 

ltionen, von betten wir setzt lxi haben, 
sollen anders situirt werden, so daß nur 
l» oder U nöthig sind. Jede Station 
kostet nachher BUT-I pro Monat. Die 
siir die Stationen nothwendigen eisernen 

»Vuden kosten in Chicago 810 das Stück. 
lllnsere alte Einrichtung, bestehend aus 

Pfosten, Traht und Alarinkästen, soll 
zoeikaust werden. 

l — Tag ozksuch dek V. a M. Bahn 
um Erlaubniß, über die 2te Straße eine 
neue Brücke bauen zu dürfen, wurde vorn 

Stadtrath bewilligt, unter den Bedin- 
gungen, daß die Gesellschaft unter der 
Brücke perinanente Seitenwege konstru- 
ire, die in direkter Verbindung mit den 
anderen Steigen aus beiden Seiten der 
Brücke sind und ferner, daß Vorkehrung 
getrossen wird, um zu verhindern, daß 
unter der Brücke Wasser stehen bleibt und 
Morast verursacht, und daß die Straße 
unter besagter Brücke stets in gute-n Zu- 
stand gehaltxn wird. 

W 

Englischc Abendschulc. 

J. E. Moncries hat setzt eine Abend- 
schule eröffnet und ertheilt Solchen, die 
Englisch lernen wollen, Unterricht hier- 
in. Moncries ist praktischer Lehrer und 
war jahrelang in den Schulen von 

Platte Counth sowie auch in lBall 
County thätig. Die Lebt-stunden sind 
allabendlich, ausgenommen Sonnabends 
und Sonntags, von 7—9:30 in Mon- 
cries’o Wohnung, 410 Ost 6te Straße. 
Solche, die wünschen, die englische 
Sprache zu lernen, sollten sich bald-mög- 
lichst als Schüler anmelden. 

FürSpielsachenu. 
Festtagsgcfchenke 

—geht zu- 

GLOVERS 
. wo Jhr Gelegenheit habt, aus einem 

großen Lager auszuwäblen. Trefft f Eure Auswahl sofort. Unsere nie- 

I drigen Preise reduziren das Lager 
; sehr schnell. Preis ist der beste un- 

serer Verkaufer. Wartet nicht bis 
die besten Pflaumen gepflückt sind. 
Bedenkt unser 

Schnitt- und Ellenwaaren- 
Departement 

IWir sind das Hauvtquarticr für Kleiderzeuge, 
ISeide, Unterlleider aller Art, Blankets, Quil- 
Eten, Teppiche, Vorhänge, Stiefel und Schuhe 
Ju. s. w, u s. w 

Reine Groceries. 
JBei uns findet Ihr stets die größte Auswahl 
zvon Groeeries. Alle die guten Sachen, deren 
EJhr bedürft, um das Festessen zu einem er- 

Efolgreichen zu machen, können wir liefern. 
EKommt und seht dieselben. 

Ihr werdet uns immer als die niedrigsten 
jim Preis finden, während unsere Waaren die 

Fallerbesten sind. 

H. H. GLOVER CO. 
Zu verkaufen! 

l-.-6 Acker Ochullandclmnsxz H Mei- 
len nordöstlich von St. Paul und 6 Mei- 
len von Paliner, am Lonp Fluß, noch 
gültig siir lti Jahre-, siir nur sitt-T 

Wegen Nähere-n wende nmn sich an 

H 91 W in. W n l s, St. Paul, Neb. 

— Eine neue Ausgabe von 
Rand MeNally sc Ein-s deut- 
schem Familien - Atlas der 
Welt ist soeben erschienen und enthält 
derselbe mehr und alles neue n n d 
b e s s e r e öd n rt e n. Ter Preis ist um 

ists-J niedriger angesetzt als der der 

vorigen Auslnge nnd ist folglich nur 

III-M Die-J ist ein Werk dac- Jhr 
Euren Kindern anschassen solltet und 

ikönnt Ihr ihnen kein besseres nnd schö- 
lnereg cfsjesclienk machen. Der Atlas ist 
soeben in unserer Ossice eiiigetrofsens 
und wird an jede Adresse versandt gegens 
Cinsendnng von 2.50. 

« 

UmzugsiVerkaui. 
Meinen verehrten Kunden im Beson- 

deren und dein allgemeinen Publikum 
Grund Isman und der Umgegend im 

Allgemeinen hiermit zur Nachricht, daß 
’ich mein bisher im (Fitizeiis’ National 
iBank Gebäude geführtes Saum-Ge- 
lschäft am l. Januar nach No. 321i W. 
Knie Straße, 2 Blocks nördlich von Wol- 
bach’s Elesator verlegen werde. Um 
den llmzug zu erleichtern, habe ich be- 

schlossen, alle auf Lager befindlichen 
Waaren zu bedeutend herabgesetzten 
Preisen zu verkaufen. Wenn Jhr et- 

was in der Linie von Geschirren, Peit- 
schen, Satieln u. s. w. braucht, jetzt ist 
die Gelegenheit! 

Wm. Cvriielius. 

«-Solche,die gute deut- 
sche Bücher zu Weihnachts- 
gefchenkenbeiungzubestelc 
len wünschen, sollten dies 
sehr bald thun, damit die- 
selbentheithier-sind 

Gelegenheit-stand 
Ein neuer doppelsidiger Buggy, ein 

Pony, casm Bollbluthähne (Sih--.sklms.k-«l 
W’»»·ii-i(l«ktsss) für einen sehr mäßigen 
Preis. 

(5«d.Fi1«nhaber, 
:3 18 Koenig Str. 

Der König verordnen 
Tretet heran, Jeder von Euch, und 

kauft·eine Flasche von A. V. D. Hrydekz 
’,,A Nu. l«1«einemBout-bon und ein«- 
TKiste des berühmten Dick Bros. Quincu 
Flaschenbieres für Hausgebrauch, odet 
eine Flasche perlenven Weine-z Euch auf- 
zuheitern und macht das Leben des Le- 
bens werth. 

Alb-et V. D. Deswe- 
IZOR W. site Straße. Telephon lim. 


